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FUSSBALL 

Rudi Völler zurückgetreten 
Rudi Völler ist nach 25 Tagen als Trainer der 
AS Roma zurückgetreten. Er zog damit die 
Konsequenzen aus dem misslungenen Sai­
sonstart mit lediglich vier Punkten aus vier 
Spielen. (si) 
2. Liga Inlerreglonnl Gruppe 5 
FC Beringen - FC Ainriswil 4:0. FC Oberwinterthur - USV 
Eschen-Mauren 0:0. FC Rapperswil-Jon» - l:C Efl'rctikon 2:0. 
FC Ba/enheid - FC Lanilquart-Herrsehaft l :2. FC Bal/ers - FC 
Uster 9:3. FC Rorschach - SC Brühl 4:2. I'C Winlerthur U 2 I  
- SV Schnffhausen 2:3. 

1. FC Rappcrswil-Jona (> 15:3 16 : 
2. F C  Balzers 6 18:9 15 ; 
3. FC Rorschach 6 .  13:10 12 S 
4. FC Landquart-Ilerrschaft 6 10:7 I I  ' 
5. SV Schalihausen 6 13:9 l o  ; 

FCBa/enhcid 6 13:9 10 I 
7. L'SV Kschen-Mnuren 6 10:5 9 < 
8. FC Winlerthur U-21 • 6  - 11:10 9 ; 
9. FC Beringen 6 9:11 7 ; 

10. FC Ainriswil 6 6:8 6 ! 
11. FC Oberwinterthur 1 . 6 5:9 5 i 
12. SC Brühl 6 8:12 4 i 
I . V  FC niTrctikon 6 7:15 4 1 
14. FC Uster 1 6 7:28 0 ; 

3.1.lca Gruppe 2 
FC Trieben - FC Walenstadl 0:3. FC Schaan - FC Eschenbaeh 
1:2. FC Bal/ers - FC Buchs 1:3. FC Flums a - FC Limh 04 u 
1:1, FC Tricscitbcrg - FC,Garns, verschoben, FC Weesen - FC 
U/nach verschoben. 

1. FC Buchs 7 18:7 17 
2. FC Fschenbach 7 10:5 13 
3. FC Limit 04 a 7 14:11 12 
4. FC Schaan 7 17:12 11 
5. FC U/nach 6 10:11 10 
6. FC WulcnsUiilt 7 J 2:10 10 
7. I'C Flums a 7 14:13 9 
8. FCGams 7 11:12 8 
9. FC Weesen h 5:8 6 

10. FCTriescn 8 6:11 A 
11. FC TriescnbcrK 6 10:15 5 
12. F C  Kulzers 7 4:16 2 

.V Liga Gruppe 3 
FC Sleinach - FC' Rorschacherberg 2:0. FC Harhams - FC Ror-

ail - FC 
UlidiK'ck 6:2. FC Au-Ilccrbrugg - I'C ßiepoldsau-.Schinillcr ; 
3:1. HSV Eschen/Mauren ~ FC Mömlingen verschoben. 1 

1. FC Mömlingen 6 14:2 16 ; 
2. I'C Staad • 7  16:10 15 i 
3. FC Steinach 7 19:7 13  s 

4. FC Ruggell 7 14:7 13 i 
5. I'C Uiepoliisau-Schinitler 7 8:8 12 s 
6. FC Au-Ileerbnigg 7 15:12 10 j 
7. FC Rorschach 7 12:15 10 3 
8. I'C'Appen/eil 7 6:8 • 8 .. i 
9. FC Harhams. 7 8:14 . 7 \ 

10. FC Rheineck 7 9:18 6 | 
I I .  USV Kschen/Muuren 6 8:14 3 
12. FC Rorschachcrberg 7 4:18 3 ' 

4. Liga Gruppe 4 ! 
Altstetten - Grabs 2:1. Mömlingen - IU nieck 1:0. W idnau -
Schaan A/ /u r r i  1:1. Khcincck - Vaduz verschoben. Rchstein - ' 
Rilthi verschoben. 

1. I'C Rebstein 5 11:7 12 : 
2. FC Berncck 6 14:9 10 ; 
3. FC Widnau 6 16.12 1» : 
4. FC Mömlingen 6 9:9 10 i, 
5. FC Vaduz 5 10:7 i 
6. FCRUlhi 5 9:10 9 ( 
7. I'C AllstUlten 6 15:16 7 
8. I'C Rheineck b 5 10:12 5 ) 
9. Schaan A u u r r i  6 8:12 5 1 

10. FC Grabs 6 5:13 '2 f 

U I 9  Gruppe 2 
Wil  - FC NdulIhausen 1:4. Aarau - f'C Vaduz 4:0.1:C Baden 
- SC YF Juventus 5:4. AC Bellin/ona - FC Concordia BS 0:0. 

1. FC Aarau 6 20:4 ' 8 . i 
2. F C  .Vaduz 6 13:7 10 
3. FC Baden . 6 19:16 10 
4. FC Concordia BS 6 11:5 8 
5. AC Bellin/ona 6 7:9 8 
6. SC YF Juventus 6 19:16 6 
7. FC Schaflliauscn 6 8:26 6 l 
8. FC Wil 1900 6 7:21 3 5 

U18 
FC Lu/ern - AC Lugano 4:0. Team Lausanne - Team Liechten­
stein 1:1. FC Winlerthur - FC Basel 1:4. FC Sinn - SC Kriens 
2:1. BSC Young Boys - Neuchälel Xamax FC 2:1. Serveite FC 
- I"C Zürich 2:1. FC St. Gallen - Grasshopper-Club Zürich 1:3. 

1. FC Basel 5 23:6 15 j 
2. Grasshopper-Club Zürich 5 18:4 15 
3. BSC Young Boys 5 9:8 12 ! 
4. FC I.u/ern 5 ' 11:6 10 < 
5. Servclte FC 5 9:9 . 10 
6. FC St. Gallen 5 .7:9 9 i 
7. Team Lausanne 5 9:9 8 i 
8. FC Winlerthur 5 •' 14:10 6 
9. SC Kriens 5 6:7 4 j 
10. FC Zürich 5 4:12 3 1 
11. HC Sinn 5 4:17 3 ! 
12. Teuni Liechtenstein S 5:10 2 • 
13. Neuchälel Xamax FC 4 3:7 1 i 
14. AC Lugano 4 2:10 () ; 

U16 Gruppe 2 
FC Baden - Team Liechtenstein 0:4. FC Lu/ern - AC Lugano 
2:3. FC Solothurn - SC Kriens 2:2. AC Bcllin/utia - FC W i l  
1900 3:2. FC Aarau - FC Zürich 5:2. FC St. Gallen - Grass-
hopper-Club Zürich l:2.'FC Winlerthur - FC Schaphausen 3:1. 

1. FC Aarau 5 21:5 15  1 
2. FC Zürich 5 16:10 12 
3. AC Lugano 5 15:8 n : 

i i  j 4. AC Bellin/ona 5 14:9 
n : 
i i  j 

5. Team Llechlenslein 5 10:7 8 
6. FC Winlerthur 5 13:9 7 
7. FC Sl. Gallen 5 11:9 7 
8. FC Lu/ern 5 14:12 6 
9. Grasshopper-Club Zürich 5 8:8 

15:16 
6 

10. FC Schallhauscn 5 
8:8 

15:16 6 ] 
I I .  SC Kriens 5 7:12 5 
12. FC Wil 1900 5 8:14 4 
13. FC Solothurn 5 . 4:18 1 

0 14. FC Baden 5 } . i 2  
1 
0 

U15 Gruppe 3 
Team Mendrisiotlo - AC Bellin/.ona 2:4, FC St. Gallen - Team 
Liechtenstein 4:2. FC Lu/cm - SC Kriens 3:2. FC Wil 1900 -
Team Loeamesc 5:3. AC Lugano - Grasshopper-Club Zürich 4:0. 

1. FC Luzcrn 
2. FC St. Gallen 
3. AC Lugano 
4. FC Zürich 
5. SC Kriens 
6. Team Locarncsc 
7. AC Bellin/ona 
8. FC Wi l  1900 
9. Team Graubünden 

10. Grasshonpcr-Club Zürich 
11. Team Liechtenstein 
12. Team Mendrisiotlo 

4 14:4 12 
4 15:8 10 
4 18:11 9 
3 15: 4 6 
4 16:11 6 
4 14:11 6 
4 12:13 5 
4 11:15 4 
3 5:8 3 
4 10:15 3 
4 7:21 3 
4 2:18 0 

Torlawine in Balzers 
FC Balzers e r te i l t  I l s te r  eine def t ige 9:3~Klatsche 

BALZERS - Der FC Balzers ist in 
voller Fahrt. Die Erfolgswelle 
beim FCB mündete beim Heim­
spiel gegen üster in eine regel­
rechte Torlawine. Am Ende 
hiess es 9:3 für den FCB. Daniel 
Frick und Volkan Özgün gelang 
dabei jeweils ein Hattrick. 

• Fablo Corfaa  ' 

Die Gäste aus Ilster waren von Be­
ginn an nur so was wie ein Spar­
ringpartner. Der FCB schaltete und 
waltete nach Belieben. Dem verun­
sicherten Team aus Uster blieb oft 
nur das Nachsehen. Zum ersten 
Mal in der fünften Minute, als Vol­
kan Özgün einen Eckball für den 
FCB zum 1:0 einschob. Und im 
gleichen Stil ging es weiter. Der 
einzige Vorwurf, den sich der FCB 
zu diesem Zeitpunkt machen lassen 
musste, war die mangelhafte Chan-
ccnauswertung. Einige gute Chan­
cen blieben in der Folge ungenutzt. 
Doch wen kümmerte dies noch, als 
Daniel Frick eine Flanke von Öz­
gün zum hochverdienten 2:0 ein­
köpfte (27.). 

Kämpferische Gäste 
Einen kleinen Rückenschauer 

verursachte dann der Anschlusstref-
fer von Dragoslav Janicijevic, denn 
damit hatte nun wirklich niemand 
mehr gerechnet. Doch der Treffer 

stand zunichte (35.). In der zweiten 
Halbzeit brachen beim Gast aus 
Uster alle Dämme. Nachdem Uster 
mit den Treffern zum 4:2 (50.) und 
5:3 (62.) vorerst noch Schritt halten 
konnte, kassierten die Zürcher in 
den Schlussminuten nochmals vier 
Gegentreffer zum brutalen 9:3. 

Hoch verdienter Sieg 
Der Sieg geht für den FCB auch 

in dieser Höhe in Ordnung. Bis zur 
letzten Minute wurde ein hohes 
Tempo eingeschlagen, welchem die 
Gäste schlicht und einfach nicht ge­
wachsen waren. Nur zwischen der 
50. und 62. Minute, als man zwei 
vermeidbare Gegentreffer kassierte, 
lies die Konzentration beim Gastge­
ber etwas nach. Der gute Meister-
schaftsstart beflügelt den FCB, der 
derzeit kaum zu bremsen ist. 

Halters - Uster 9:3 (3:1) 

Balzers ist derzeit nicht zu stoppen, das musste auch Uster einsehen. 

dokumentierte die Tatsache, dass Doch die aufkeimenden Uster-
sich der Gegner zu diesem Zeit- Träume machte Markus Frilsche 
punkt keineswegs aufgegeben hatte, mit seinem Treffer zum 3:1 -Pausen-

Sportplai/. Rheinau Bul/urs, 100 Zuschauer. Nas­
ses aber gut bespielbares Terrain, Schiedsrichter 
Rami Ifanna (Lcn/burg). 
F C  Balzers: Baumgartner; SMdi. Wolfinger. Wille 
(71. loanna), Fmer; Müller (75. Risch). Th. Frick 
(83. Cnrtcsc). Hümmerle, Friische; O/.gün, D .  
Frick. 
F C  Uster: Nogfcr; Burger (73. Sabani), Attademo, 
M.  Pureelli, Alvarc/; L. Porcclli, M .  Janicijcvie 
(55. Tiscar), Hofslclter, Varrone; D. Janicijcvie. 

. Bünter. 
Tore: 1:0 5. Volkan ö/gün.  2:0 27. Daniel Trick. 
2:1 32. Dragoslav Janicijcvie, 3:1 35. Markus Frii­
sche. 4:1 47. Daniel Frick, 4:2 50. Christoph Faser 
(Eigentor), 5:2 52. Daniel Frick, 5:3 62. Antonio 
Varrone, 6:3 70. Marcel Müller, 7:3 73. Volkan ( ) / •  
gfJn. 8:3 75. Volkan ö/gün, 0:3 85. Carlo Curtese. 

. Bemerkungen: FC Bal/ers ohne Heini Slocker, 
M. Büchel, F.J. Vogt, Maierhofer. Macri und Pie» 
trafresa. FC Osler komplett. Verwarnungen Tür 
Fritsehe (24. Foul) und D. Janicijevic (73. i:oul|. 

Nur Remis fü r  den USV 
Der USV Eschen-Mauren kam beim FC Oberwin ter thur  über ein 0 :0  n ich t  h inaus 
OBERWINTERTHUR - Was ist 
bloss mit dem USV Eschen-Mau­
ren los? Der eine Spieltag topp, 
der andere hopp. Dieses Szena­
rio begleitet die Dobler-Elf aus 
dem Liechtensteiner Unterland 
nun schon seit Meisterschafts­
beginn. «Die Mannschaft hat 
sich einfach noch nicht gefun­
den», resümiert der erfahrene 
USV-Trainer Alfons Dobler. 

* Herbert Oahrl  . 

Es kann auch sein, dass einige 
Spieler zu sehr unter Erfolgsdruck 
leiden und meinen, dass man im 
Hinblick auf die Fertigstellung des 
neuen Stadions im nächsten Jahr 
bereits die Meisterschaft gewinnen 
müsse. Dabei ist von Vereinsseite 
aus die Zielsetzung klar geregelt. 
Aufstiegsziel in den nächsten zwei 
bis drei Jahren. 

Jedenfalls war der USV gegen 
Liganeuling Oberwinterthur mehr 
als eine Stunde lang völlig von der 

Rolle. Vor allem das Mittelfeld, 
dem mit Beck ein wichtiges Ele­
ment gefehlt hat, kam mit der Situ­
ation ganz und gar nicht zurecht. So 
hingen die Stürmer Garci, Beck und 
Büchel oft völlig in der Luft, weil 
keine Ideen von der «Schaltstation» 
ausgingen. Hingegen machte es die 
Abwehrlini® recht ordentlich und 
Hess (fast) keine Chancen zu. Ge­
fahrlich für den USV wurde es nur 
bei Standardsituationen, wobei der 
gross gewachsene Radoncic gleich 
drei gefährliche Kopfbälle aufs 
USV-Tor abgab. Während die ersten 
beiden das Ziel noch knapp verfehl­
ten, verhinderte'der gut disponierte 
Heeb beim dritten Versuch mit einer 
Glanztat die Führung der Gastge­
ber. Ihr Spielertrainer Gabor Gers-
tenmaier, ein ehemaliger rumäni­
scher Slationalspieler, zog im 
Mittelfeld die Fäden, so dass der 
USV von vorneherein das Nachse­
hen Hatte. Gerstenmaier konnte 
schalten und walten wie er wollte. 
Er wurde auch nicht in Mannde­

ckung genommen. Einer seiner per­
fid getretenen Freistösse in der 30. 
Minute wurde wiederum eine Beute 
des sichereren USV- Schlussmanns 
Heeb. Mit einem für den USV äus­
serst schmeichelhaften 0:0 Wurden 
die Seiten gewechselt. 

2. Halbzeit: Der USV gibt Gas 
Eine halbe Stunde vor Schluss 

besannen sich dann die US Vier 
aufs Fussballspielen. Man ging ag­
gressiver in die Zweikämpfe, be­
gann zu fighten und wollte unbe­
dingt gewinnen. Die Hintermann­
schaft von Oberwinterthur geriet in 
arge Nöte, als der USV mit varian­
tenreicherem und vor allem präzi­
serem und schnellerem Spiel über 
die Flügel die Partie innerhalb we­
niger Minuten an sich riss. Plötz­
lich eröffneten sich tolle Chancen 
für Büchel, Garci, Nigg und Eberle. 
Nur dank ihres hervorragenden Go-
alis Radoncic gerieten die Gastge­
ber nicht ins Hintertreffen. 

Die wohl grösste Chance vergab 

Garci in der 82. Minute, als er die 
Abwehr leichtfüssig überlief, doch 
am herausragenden Torhüter schei­
terte. Den Abpraller kratzte Men-
des in letzter Sekunde vor dem her­
anstürmenden Nigg von der Linie. 
Eberle, Garci und Nigg kamen ge­
gen Schluss der Partie zu weiteren 
guten Chancen. Aber alles in allem 
ist die Punkteteilung als leistungs­
gerecht zu bezeichnen. Beim USV 
müsste langsam die Erkenntnis 
durchringen, dass bei einem Spiel 
die ganze Mannschaft 100 Prozent 
und dies über die volle Distanz abr 

liefern muss, will man gewinnen. 
Da genügen in dieser Spielklasse 
dreissig Minuten nicht. 

Obtrwlnlerthur - USV Eschen-Mauren 0 :0  
Sportplatz Hcgmatlcn, ca. 100 Zuschauer. SR. P. 
Dcmir (guter Leiter). Gelbe Karte für Admir, D .  
Radoncic und Russo (alle Oberwinterthur) sowie 
Rlr Abdi und Barclla (USV Eschen-Mauren). USV 
ohne Beck, Ritter, Zünd (alle verletzt). 
HSV Eschen-Mauren: Heeb, MUndle. Barella, 
Eberle, Alton, Abdi, Frick (Lot/er), Nusch, Bü­
chel. Garci, Nigg. 
FC Oberwinterthur: Adan Radoncic, Russo, \ o n  
Ar*,  Admir Radoncic, Mcndcs, Gerstenmaier, Chi-
uso (Schcrrer), Denis Radoncic, Peleovic, Aloe 
(Stasi). Bartholdi. 

U16 fährt hohen Sieg ein 
LFV-U18 sp ie l t  1:1 in  Lausanne - 2:4-Niederlage f ü r  U15 in  St. Gal len 

SCHAAN - Zwei von drei liech­
tensteinischen Nachwuchsaus­
wahlen holten am Wochenende 
Punkte: Josef Weikls U18 ergat­
terte in Lausanne einen ver­
dienten Punkt (1:1), die LFV-
U16 in Baden gar deren drei 
(4:0). Stark spielte auch Liech­
tensteins UlS-Auswahl, die 
Punkte holte sich dennoch Geg­
ner St. Gallen. 

Hohes Tempo und hartumkämpft -
soweit die Charakteristika für das 
Spiel zwischen Lausanne und 
Liechtensteins U18-Team. Von Be­
ginnweg kämpften die Weikl-
Schützlinge mit grosser Leiden­

schaft und sehr viel Mut. Das wur­
de belohnt: nach 55 Minuten brach­
te Noserdie FL-Kickerin Führung. 
Weil Lausanne in der 78. Minute 
aber noch der Ausgleich gelang, 
nahm die Weikl-Elf schliesslich ei­
nen Punkt mit nach Hause. Der 
Trainer zeigte sich mit dem Punkt 
hochzufrieden: «Das war vom Ein­
satz und vom Spielerischen her die 
beste Saisonleistung.» 

Mit einem Dreier im Gepiick 
konnten die liechtensteinischen 
U16-Kicker die Heimreise aus Ba­
den antreten. In der ersten Halbzeit 
verpassten die Gassner-Schützlinge 
noch zahlreiche Gelegenheiten, 
nach dem Pausen^fiff lief die An-

griffsnmschinerie aber a u f  Hoch­
touren und spuckte vier Treffer aus 
- Yildiz erzielte dabei einen lupen­
reinen Hattrick. «Das war von der 
ersten bis zur letzten Miftute eine 
souverüne Vorstellung», freute sich 
Trainer Markus Gassner. 

Bis zum Pausentee sah es für 
Liechtensteins U15 beim FC St. 
Gallen sehr gut aus: Pidroni und 
Hasler hatten mit ihren Treffern für 
einen 2:2-Halbzeitstand gesorgt. 
Im zweiten Durchgang machte sich 
die Überlegenheit der Ostschweizer 
in punkto Cleverness und Technik 
dann stärker bemerkbar und brach­
te den Gastgebern einen 4:2-Sieg 
ein. «Mit etwas mehr Abschluss­

glück und Entschlossenheit wäre 
ein Punkt möglich gewesen», so 
Trainer Frommenwiler. (bo) 

Lausanne - Team U I 8  Liechtenstein 1:1 (0:0) 
Liechtenstein: Zicglcr, Spalt. LUchingcr, Bieder­
mann, Ranieri; Christen (77. Stur/cncggcr), Noscr 
(69. Bisig). Büchel, Steiger; Ridjic, Akyr. 
Tore: 35, Noser O; 1.78. 1:1. 

Baden —Team U16 Liechtenstein 0:4 (0:0) 
Liechtenstein: Gassner. Kindte, Beck, Nuhija, 
Wblfingcr. Rcchstciner (70. Christen); Hansel-
inann (80. Kaufmann), Mehuka, Schwiltcr, llaslcr 
(84. Kulali), Y i ld i / .  
Bemerkungen: Liechtenstein ohne Büchel, Schip­
per (beide vcrict/l), Kiebcr (krank). 
Tore: 49. Yildiz 0:1, 54. Yildiz 0:2.64. Yildi* 0:3, 
76. Christen 0:4. 

St. Gallen - Team V IS  Liechtenstein 4:2 (2:2) 
Liechtenstein: Beck; Schwarz, Sprenger, Quadc-
rer, Telic, Pidroni, BUrglcr, BUr/.le, Eberle, llaslcr, 
Fiat/. 
Tore: 7. Pidroni 0:1, 10. 1:1, 24. 2:1, 32. Hasler 
2:2,68.3:2,90,4:2. 
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